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Bis 26. Februar 2012 neue Sonderausstellung im Museum Schweizer Hof:  „Mitten im kalten Winter...“
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Vorschau auf das Halbjahresprogramm 
der Melanchthon-Akademie

Preis für Melanchthon als Dichter • Kurioses zum Reformator
Nach drei Jahren ist es wieder soweit: In der Melanchthonstadt 
Bretten wird der nunmehr 9. Melanchthonpreisträger geehrt. Am 

Samstag, 18. Februar, erhält der Phi-
lologe Dr. Thorsten Fuchs die mit 7 
500 Euro dotierte Auszeichnung im 
Rahmen einer Feierstunde in der 
Gedächtnishalle des Melanchthon-
hauses. Damit findet Fuchs̀  Studie 
„Philipp Melanchthon als neula-
teinischer Dichter in der Zeit der 
Reformation“ Anerkennung. 
Die Preisverleihung mit promi-
nenten Gästen aus dem Bereich 
der Kirche und dem öffentlichen 
Leben eröffnet das Veranstaltungs-
programm der Europäischen Me-
lanchthon-Akademie (EMA), das 
im ersten Halbjahr eine Fülle von 
Ausstellungen, Vorträgen, Tagun-
gen, Theateraufführungen und 
Konzerten verspricht. 
Traditionell findet die Melanchthon-
preisverleihung um den Geburtstag 
des Reformators und Universal-
gelehrten statt. Dieser wird am 
Tag nach der Preisverleihung, am 
Sonntag, 19. Februar, um 10 Uhr 
mit einem Gedenkgottesdienst in 
der Brettener Stiftskirche gefeiert. 
Pfarrer Dr. Martin Schneider, 
Theologischer Referent an der Eu-
ropäischen Melanchthon-Akademie 
wird die Veranstaltung zum 515. 
Jahrestag gestalten. 
Im Februar startet dann auch die 
Reihe der Melanchthonkonzerte 
2012. Die Bezirkskantorei Bretten 
tritt am Mittwoch, 22. Februar, um 
19 Uhr in der Stiftskirche auf. 
Die Gedächtnishal le des Me -
lanchthonhauses ist vom 30. Fe-
bruar bis 1. April Schauplatz einer 
Ausstellung von Ursula Steinbach. 
Ihr Titel lautet: „Begegnungen“. Die 
Ausstellungseröffnung ist am Mitt-
woch, 29. Februar um 19.30 Uhr. 
Internationale Wissenschaftler 
treffen sich vom 1. bis 3. März in 
der Melanchthon-Akademie. Sie 
stellen die Fragen: „Wem gehört die 
Reformation?“ 
Mitveranstalter der Tagung der 
EMA sind die Universität Tübingen 
und die Theologische Universität 
Apeldoorn, die auch die Reforma-
tionsplattform „Refo500“ betreut. 
Musik und Literatur des israelischen 
Literatur-Nobelpreisträgers Isaac 
Bashevis Singers steht am Freitag, 
23. März, ab 19:30 Uhr in der Ge-
dächtnishalle im Mittelpunkt. Der 
Schauspieler Michael Rademacher 
liest die Texte, die musikalisch von 
dem Duo „Sapato Novo“ begleitet 
werden. 
An die interessierte Öffentlichkeit 
richtet sich der Studientag am 21. 

April von 10 bis 16 Uhr in der 
Gedächtnishalle des Melanchthon-
hauses. Die in Zusammenarbeit mit 
dem Verein für Kirchengeschichte 
in der Evangelischen Landeskirche 
organisierte Vortrags- und Diskussi-
onsveranstaltung hat „Ketzer – Hu-
manisten – Spiritualisten“ zum The-
ma und befasst sich mit der Zeit vor 
und während der Reformation am 
Oberrhein. Referenten sind: Pfarrer 
Dr. Martin Schneider (EMA), Prof. 
em. Dr. Dieter Mertens (Freiburg) 
und Prof. Dr. Wilhelm Kühlmann 
(Heidelberg). 
Geschichte und Kirchengeschichten 
vor Ort lässt sich dagegen bei der Ex-
kursion zur Humanistenbibliothek 
Schlettstadt und zum Odilienberg 
am Samstag, 28. April erleben. Der 
Tagesausflug wird von Pfarrer Dr. 
Martin Schneider geleitet. 
Die Gruppe „Dein Theater“ ga-
stiert am 4. Mai, 19.30 Uhr im 
Melanchthonhaus. Mit im Gepäck 
haben die Schauspieler ihr Pro-
gramm „Reiselust“ mit Texten von 
Hermann Hesse. 
Gregor Brück, den „Kanzler der 
Reformation“ stellt anlässlich der 
Sonntagsvortrags-Reihe am 20. Mai, 
um 17 Uhr in der Gedächtnishalle 
des Melanchthonhauses Pfarrer Dr. 
Martin Schneider vor. Der Theologi-
sche Referent der EMA macht sich 
auch im Juni gemeinsam mit seinem 
Pfarrerkollegen Wolfgang Max auf 
einen musikalischen Pilgerweg 
auf. Unter dem Motto „Dir will ich 
singen“ führt die Route von Pforz-
heim nach Bretten. Start ist in der 
Pforzheimer Schlosskirche. 
Der Bläserchor Bretten unter der 
Leitung von Matthias Gromer gibt 
am Sonntag, 24. Juni, um 19.30 Uhr 
in der Stiftskirche Bretten den Ton 
bei einem Konzert mit Lesung an.
 „Melanchthon – Christus erkennen, 
heißt seine Wohltaten erkennen“ 
lautet das von Roman Rothen kon-
zipierte Programm. 
Wer sich für Buchinschriften – Wid-
mungen und Ex Libris – interessiert, 
sollte sich das Seminar der Kalligra-
phin Maja Huber und Dr. Martin 
Schneider vormerken. Es erstreckt 
sich über zwei Tage, den 6. und 7. 
Juli, und findet im Vortragssaal der 
EMA statt. 
Kurz vor den Sommerferien dann, 
am Sonntag, 15. Juli, um 17 Uhr 
bietet der Direktor der EMA und 
Kustos des Melanchthonhauses, PD 
Dr. Günter Frank, als Sonntagsvor-
trag „Melanchthon kurios“.

„Kultur im Rathaus“: Vorschau auf Veranstaltungen des Jahres 2012

Zum Merken und Vormerken 
im Jahr 2012

03. und 04. März 2012: Ostermarkt – Stadtparkhalle Bretten
16. bis 18. März 2012: Fischmarkt (verkaufsoffener Sonntag)
3. April 2012: Krämermarkt
21. April 2012: Ausbildungstag
10. Juni 2012: Kraichgau Challenge
21. bis 24. Juni 2012: Life’s Finest
29. Juni bis 02. Juli 2012: Peter und Paul
21. Juli 2011: Sparkasse Kraichgau-CityCup 
17. bis 19. August 2012: Bretten live
16. September 2012: Europafest
20. bis 24. September 2012: Weinmarkt (verkaufsoffener Sonntag)
Oktober 2012: Kunstgewerbemarkt – Stadtparkhalle Bretten
06. November 2012: Krämermarkt
November 2012: Mineralientag
Dezember 2012: Weihnachtsmarkt

Silberschatten - Ombra d’Argento 
Monica Dengler: Keltische Harfe; Massimo Ferri: Mandola
Bürgersaal im Alten Rathaus, Marktplatz
Wie die Musiker aus alten Zeiten, die von Land zu Land zogen und auf 
Stadt- und Dorffesten mit ihrer Musik und ihren Geschichten jeweils 
Neuheiten, Informationen und Kultur brachten, lässt sich auch das Duo 
von seinen Reisen und Erlebnissen beeinflussen, ohne dabei die eigenen 
Wurzeln zu vergessen. Die verschiedenen Inspirationen und Einflüsse 
haben sie auf eine neue Art zu ihrer eigenen Musik verarbeitet. 
Sonntag, 22.01.2012 18 Uhr
Eintritt: 11,- €; ermäßigt 7,- €

Gospel –Jazz – Rock und Popp vom Feinsten 
mit der A-Cappella Formation des Gospel & Jazz Chor Kirrlach
Bürgersaal im Alten Rathaus, Marktplatz
Die A - Cappella Formation zeigt seine Vielfältigkeit im Repertoire  von 
klassischen Gospels über Jazz , Rock und Pop Arrangements vom Feinsten. 
Pulsierende Rhythmen und mehrstimmige, gefühlvolle Balladen laden 
zum Mitmachen und Träumen ein. Songs wie Scarborough Fair, You `ll 
never walk alone, Crazy little thing oder Engel werden begeistern. Der 
musikalische Leiter Reiner Senger begleitet
professionell auf dem Piano.
Sonntag, 12.02.2012 18 Uhr, Eintritt: 11,- €; ermäßigt 7,- €

JONTEF Klezmer und Theater
Im blauen Mond September - Das neue und aktuelle Programm 
Gedächtnishalle, Melanchthonhaus
Das Pogramm steht im Zeichen der Liebe - einer aufbrausenden, unge-
stümen, aber auch stillen, nachdenklichen Liebe, einer Liebe liebevoller 
und liebestoller Menschen, die gelingt, öfter misslingt und zuweilen 
auch ausartet. Bertolt Brecht, die Großstadtdichterin Mascha Kaléko, 
der jüdische Lyriker Theodor Kramer und andere besingen sie in ihren 
Gedichten, mitreißend vertont von Joachim Günther, Jontef deklamiert 
und spielt sie  lustvoll, virtuos und mit großem Theater.
Freitag, 09.03.2012 20 Uhr 
Eintritt: 11,- €; ermäßigt 7,- €

„Oh wie schön ist Panama“ nach Janosch
Bürgersaal im Alten Rathaus, Marktplatz
Dem kleinen Bär und dem kleinen Tiger geht es gut. Sie wohnen in ihrem 
Häuschen, gehen Fische fangen oder Pilze finden und sitzen im Garten 
in ihrem Schaukelstuhl. Sie brauchen sich vor nichts zu fürchten. Doch 
einmal wollen sie woanders sein, sie wollen in ihr Traumland. So machen 
sich der kleine Bär und der kleine Tiger und natürlich Günther Kasten-
frosch mit der Tigerente auf den Weg nach Panama. 
gespielt vom Kindertheater OnTour -  
Montag, 02.04.2012 15 Uhr (für Kinder ab 4 Jahre Dauer 50 Minuten)
Eintritt: Kinder 4,- €; Erwachsene 5,- €

Pop, Rock, Jazz und mehr
Bürgersaal im Alten Rathaus, Marktplatz
Die Vielseitigkeit der Ensembles sowohl in der Zusammensetzung, als 
auch im Repertoire wird beim Konzert der Jugendmusikschule Unterer 
Kraichgau e.V. zu sehen und zu hören sein. Schwungvolle und mitreißende 
Klänge werden die Besucher begeistern.
Sonntag, 13.05.2012 18 Uhr
Eintritt frei (um Spenden wird gebeten)

Duo Tangotopia - Tango meets Klezmer  
Ina Henning, Akkordeon und Nikola Lutz, Saxofon
Bürgersaal im Alten Rathaus, Marktplatz
(Haskala) In diesem Lebensgefühl treffen sich Tango & Klezmer, im Puls 
des Lebenshungers und der Lebensfreude. Die Interpretationen von Ni-
kola Lutz und Ina Henning - teilweise angereichert durch Improvisation 
- sind ebenso sensibel wie energetisch, traditionsbewusst wie eigenwillig. 
“Kli” (Klezmer) bedeutet im Aramäischen “Gefäß”. Könnte Musik, als der 
tönende Reichtum unserer Welt, besser beschrieben werden?
Sonntag, 14.10.2012 18 Uhr, Eintritt: 11,- €; ermäßigt 7,- €

Die Olchis
nach den bekannten Kinderbüchern von Erhard Dietl
Bürgersaal im Alten Rathaus, Marktplatz
Die Olchis stinken, können sich nicht benehmen und leben im Dreck. 
Am liebsten essen sie Stinkesuppe und alte Latschen. Olchiforscherin Frau 
Dr. Brausewein-Semmel beobachtet das rege Treiben der Olchifamilie 
auf ihrem Müllberg: Olchi-Mutter nascht versehentlich einen Apfel und 
bekommt bunte Punkte im Gesicht, Olchi-Opa baut mit Enkel einen 
Teufelfurzmuffler, Olchi-Oma feiert bei Grammophonmusik Geburtstag, 
während Olchi-Vater in seiner SperrMüll Zeitung liest. Als plötzlich ein 
blauer Olchi auftaucht und alles aufräumt, ist die Idylle vorbei.
gespielt vom marotte-Figurentheater 
Dienstag, 30.10.2012 15 Uhr (für Kinder ab 5 Jahre Dauer 50 Minuten)
Eintritt: Kinder 4,- €; Erwachsene 5,- €

Violine plus...
Isabel Steinbach, Violine und Regina Steinbach, Violine
Bürgersaal im Alten Rathaus, Marktplatz
Im diesjährigen Programm der Künstler werden kammermusikalischen 
Kostbarkeiten zu hören sein. Von der Sologeige bis zum Streicherquartett 
wird alles geboten. Wen die Geschwister Steinbach zur Bereicherung ihres 
Konzertes mitbringen, bleibt noch offen; die Veranstalter garantieren aber 
weitere hochkarätige Musiker. Der Schwerpunkt liegt wieder auf Musik des 
18. und 19. Jahrhunderts. Gespielt werden Kompositionen von Beethoven, 
Mendelssohn, Schumann u.a.
Sonntag, 11.11.2012 18 Uhr, Eintritt: 11,- €; ermäßigt 7,- €

Helge & das Udo – Sonst macht’s ja keiner!
Kompetente Komik mit Helge Thun und Udo Zepezauer
Bürgersaal im Alten Rathaus, Marktplatz
Das völkerverständigende Duo aus dem zungenfertigen Kieler und dem 
ganzkörperkomischen Schwaben setzt zu einem Mix aus Sketchen und 
Improvisationskomik an. Die zwei wortreichen Halunken beißen sich die 
Zähne aus an Autoren wie Shakespeare, Schiller und Ovid, oder an den 
Möglichkeiten der körperlichen Darstellung von E-Gitarren. Sie opfern 
ihre Freizeit lieber für die musikalisch hochwertige Verhohnepiepelung 
des Sensenmannes oder für die Aussprache der handelnden Personen 
einschlägiger Island-Krimis.
Freitag, 23.11.     20 Uhr, Eintritt: 15,- €; ermäßigt 11,- €

Konzertreihe „Weltklassik am Klavier“ 
Bürgersaal des Alten Rathauses
Bevorzugt präsentiert werden Klavierwerke des Barock, der Klassik und 
der Romantik. Komponisten wie Bach, Beethoven, Chopin, Haydn, Liszt, 
Mendelssohn, Mozart, Schumann und Schubert stehen im Vordergrund.
So, 08.01.2012 17:00 Uhr “Balladen der Romantik!”
So, 05.02.2012 17:00 Uhr “Sonaten - eine Entdeckungsreise!”
So, 04.03.2012 17:00 Uhr “Beethovens Hammerklaviersonate!”
So, 08.04.2012 17:00 Uhr “Heiliges und Profanes - von Bach, Schumann 
& Liszt!”
Eintritt Erwachsene: 20.00 Euro; Studenten: 15.00 Euro; 
Kinder / Jugendliche bis 18 Jahren: Eintritt frei
Weitere Infos unter www.weltklassik.de

Stadtbücherei
Romane, Hörbücher, Zeitschriften und Sachbücher sowie eine vielseitige 
Auswahl an Kinder- und Jugendmedien bietet die Stadtbücherei Lesern 
und Neugierigen. 
Regelmäßige Veranstaltungen:
freitags 15 Uhr Vorlesestunde für 6-9-Jährige
monatlich Literaturtreff am Vormittag
in den Ferien Leseclub ab 10 um 11 
Führungen und Lesenächte für Schulklassen auf Anfrage
www.bretten.de ->Bildung -> Stadtbücherei
stadtbuecherei@bretten.de
Öffnungszeiten:
Di, Do, Fr, 14:00-18:00 Uhr
Mittwoch 10:00-18:00 Uhr
Samstag 10:00-13:00 Uhr

Ausstellungen im Rathausfoyer 2012
Februar Wölfe - ein Mythos kehrt zurück
Kunstausstellung der Künstlergruppe PURPUR-ART, Acrylbilder, Zeich-
nungen, Fotos 
März Lebenselement Wasser
Wanderausstellung konzipiert von Schülern im TheoPrax-Projekt des 
Melanchthongymnasiums, Klasse 10b 
April Hector-Kinderakademie Bretten
an der Grundschule Gölshausen zeigt Werke aus den Kreativkursen des 
Sommer- und Wintersemesters 
Mai MGB-Kunstkurs 
Abiturienten des LK Kunst präsentieren Kunstwerke der letzten zwei Jahre 
Juli Jugendkunstschule
Abteilung der Jugendmusikschule Unterer Kraichgau e.V.
Weitere Infos unter www.bretten.de

Kultur im Rathaus - Veranstaltungsreihe der Stadt Bretten
Konzerte, Theater, Ausstellungen und Lesungen ergänzen das breite kul-
turelle Angebot der Stadt durch Schulen, Vereine und Kirchen. Neben 
den hier aufgeführten Veranstaltungen zeigen wir Ausstellungen zu ver-
schiedensten Themen im Rathaus oder in der Volkshochschule. Lesungen 
und Vorträge der Stadtbücherei und VHS ergänzen das Angebot.
Aktuelle Informationen finden Sie auf www.bretten.de/Kultur/Kultur 
im Rathaus, Wünsche und Anregungen können Sie direkt an Kultur@
bretten.de senden.
VIEL SPAß – wir freuen uns auf Sie! Ihr Kultur im Rathaus-Team
Kartenvorverkauf zu allen Veranstaltungen:
Tourist-Info Bretten, Melanchthonstr. 3; Telefonische Reservierung unter 
07252/583710 Ermäßigungen für Schüler, Studenten, Schwerbehinderte

Christbaumsammelaktion in Bretten und den Ortsteilen
Traditionell werden die ausgedienten Weihnachtsbäume von der Jugendfeuerwehr und dem CVJM gebührenfrei eingesammelt. Die freiwilligen 
Helfer freuen sich allerdings über eine kleine Spende. Bitte stellen Sie die Bäume morgens ab 8.00 Uhr ohne Christbaumschmuck bereit. Achtung: 
Weihnachtsbäume mit Lametta könnrn nicht mitgenommen werden.
Samstag , 7. Januar : Kernstadt, Diedelsheim, Dürrenbüchig, Gölshausen, Neibsheim, Rinklingen, Ruit, Sprantal
Samstag 14. Januar : Bauerbach, Büchig


